
KATLENBURG-LINDAU 
 
 
 

…  vor 40 Jahren (September 1974) 
 
 

Mehr als 80 Personen 
nahmen an den 

Vereinsmeisterschaften 
des Turn- und 
Sportvereins „Eintracht“ 
Wachenhausen auf dem 
Sportplatz teil. Wie 
Vorsitzender Heinrich 
Koch bei der Siegerehrung 

bekannt gab, hat die Beteiligung gegenüber dem Vorjahr zugenommen.  
 
 
 
Mit zwei großen Übungen in der Ortschaft Lindau und 
im Raum Hardegsen stellte die Katastrophen-
Feuerwehrbereitschaft Northeim erneut ihre 
Einsatzfähigkeit und Leistungskraft unter Beweis. 
Darüber hinaus wurden die Kolonnenfahrt und der 
Einsatz der Funkgeräte geprobt. 
 
 
 

 
Martin Wehner, Leiter der Finanzabteilung der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau und seit kurzem Gemeindeamtmann, 
ist nicht nur in der Verwaltung, auch in der Politik firm. 
Beide „Geschäfte“ hat der 28 Jahre alte gebürtige Einbecker 
von der Pike an gelernt. 
 

 
 
Auf dem Sportplatz in Katlenburg veranstalteten die Klassen 6 / 2 bis 6 / 
5 der Orientierungsstufe Katlenburg das traditionelle 
Schulhandballturnier, wobei sich vier Jungen- und vier 
Mädchenmannschaften gegenüber standen. Sieger wurden bei den 
Jungen die Klasse 6 / 5 und bei den Mädchen die Klasse 6 / 3. 
 



Ein Missionsfest veranstaltet die evangelische Kirchengemeinde des 
Katlenburg-Lindauer Ortsteils Gillersheim. Aus diesem Anlass finden 
morgens ein Festgottesdienst und ein Kindergottesdienst statt. 
 
Mehr als hundert Millionen DM, davon allein 40 Millionen DM im 
Bereich der Stadt Einbeck, sind im Großkreis Northeim für die 
Verwirklichung von Abwasserplänen notwendig. Der 
Abwassergeneralplan des Landkreises – er ist kurz vor seiner 
Fertigstellung – wurde in einer abschließenden Besprechung mit den 
Vertretern der Städte und Gemeinden sowie der Abwasserverbände im 
Kreis Northeim vom Leiter des Amtes für Umweltschutz beim Landkreis, 
Kreisbauamtmann Adolf Lüdecke, erläutert. In der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau soll das neue Klärwerk im Jahre 1975 funktionsfähig 
sein. Bis dahin sollen auch alle Verbindungsleitungen zu den einzelnen 
Ortschaften liegen und alle Ortschaften angeschlossen werden. 
 
 
An neue Polizeifarben müssen 
sich die Einwohner der 
Großgemeinde Katlenburg-
Lindau gewöhnen. 
Polizeihauptmeister Gerd 
Hagenstein von der 
Polizeistation in der Ortschaft 
Katlenburg hat einen Käfer in der 
neuen niedersächsischen 
„Polizeibemalung“ Weiß-Hellgrün 
bekommen. 
 
 
Jeder Einwohner von Katlenburg-Lindau ist mit 70,25 DM an der 
allgemeinen finanziellen Rücklage beteiligt. Wie aus dem 
Haushaltsplan der Gemeinde hervorgeht, beträgt die Höhe der Rücklage 
mit dem Stand vom 31.12.1973 556 386,37 DM und wurde aus den 
Rücklagen der früher sieben selbstständigen Gemeinden 
zusammengefasst. 
 
Für die Unterhaltung von Grundstücken, baulichen und sonstigen 
Anlagen und Einrichtungen in den Ortschaften der Großgemeinde 
Katlenburg-Lindau müssen nach einer Aufstellung des Haushaltsplans 
135 200 DM aufgewendet werden. In die Unterhaltungsmaßnahmen 
fallen unter anderem alle Schulen, die Sportplätze und –hallen, die 
Friedhöfe, die Wasserversorgung, die allgemeine Verwaltung mit ihren 
einzelnen Fachressorts sowie die Feuerwehr. 



 
An rund 180 Wanderer wurden beim zweiten Volkswandertag des TSV 
Gillersheim Trimm-Medaillen ausgegeben. Von morgens 9 bis 10:30 
Uhr konnten die Teilnehmer, der jüngste war neun und der älteste 50 
Jahre alt, vom Gillersheimer Sportplatz aus auf die beiden zur Auswahl 
stehenden Strecken gehen. 
 
Um die nach der Gemeindereform notwendigen Startkosten leichter 
tragen zu können, werden die neun Städte und Gemeinden des 
Landkreises Northeim in diesem Jahr eine „Finanzspritze“ von gut 
einer Million DM erhalten. Eine weitere Starthilfe dieser Art hat der 
niedersächsische Innenminister den Gemeinden auch für das 
kommende Jahr in Aussicht gestellt. 
 
Vermutlich für eine Übernahme der Trägerschaft der Hauptschule und 
Orientierungsstufe in der Gemeinde Katlenburg-Lindau zum 1. 
Januar 1975 durch den Landkreis Northeim wird der Rat der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau stimmen. Diese Ansicht vertritt Bürgermeister 
Heinrich Koch (Wachenhausen). 
 
Die Reichsbund-Ortsgruppe Berka unternimmt eine Drei-Tages-Fahrt 
in den Bayerischen Wald. Der Bus fährt ab Gasthaus Rien. 
 

 
Nur elf Minuten dauerte es, bis die Feuerwehr der 
Katlenburg-Lindauer Ortschaft Wachenhausen im 
Rahmen einer gemeinsamen Übung mit der 
Suteroder Feuerwehr Rhumewasser in die 
angenommene Brandstelle der Tischlerei Brandt in 
Wachenhausen pumpte. In erster Linie galt es bei 
dieser Übung, so Ortsbrandmeister Helmut 
Müller, das Zusammenspiel dieser beiden 
benachbarten Wehren zu testen, wobei ein 
Löschangriff mit vier C-Rohren vorgetragen wurde. 
 

 
 
Ein Bratwurstessen für alle 
jugendlichen Mitglieder 
veranstaltete der Turn- und 
Sportverein der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Elvershausen 
auf dem vom Verein errichteten 
Festplatz „Eintracht“ Taake. 



Bestritten wurde diese erste gesellige Veranstaltung zur Förderung der 
Gemeinschaft der Jugendlichen aus dem Ertrag, den die 
Altpapiersammlung erbrachte. 
 
Alle Kinder in den Ortschaften der Gemeinde Katlenburg-Lindau, die 
an der Pockenschutzimpfung teilgenommen haben, werden zur 
Nachschau aufgefordert. Die Untersuchungsorte in den einzelnen 
Ortschaften wurden wie folgt festgesetzt: Gillersheim neue Schule, 
Lindau Schule, Wachenhausen Schule am Sportplatz, Suterode 
ehemaliges Gemeindebüro, Katlenburg Schule Suteroder Straße, Berka 
Kindergarten und Elvershausen Gasthaus Kiel. 
 
 

Einen Anbau mit Toiletten, 
Duschen, Waschgelegenheiten 
und Gymnastikraum soll nach den 
Vorstellungen des Turn- und 
Sportvereins der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Elvershausen 
das am Sportplatz stehende 
Umkleidehaus erhalten. Mit dem 

Bau, der voraussichtlich Mitte des nächsten Jahres begonnen werden 
soll, geht, so Vorstandsmitglied Klaus Engelmann, ein lange gehegter 
Wunsch in Erfüllung. 
 
 
Als Abschluss bereits vorangegangener ähnlicher Veranstaltungen findet 
wieder eine Waldpartie auf dem Taake-Festplatz in Elvershausen statt. 
Dazu sind außer den Anwohnern der Taake auch alle anderen 
Ortseinwohner eingeladen. 
 
Für das Konzert des Heeresmusikkorps 2 aus Kassel in der 
Freilichtbühne in Northeim können sich die Mitglieder der 
Kyffhäuserkameradschaft Katlenburg die Karten in der Gastwirtschaft 
Lohse abholen. 
 
Das Trinkwasser der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Suterode enthält 
Kolibakterien. Dies geht aus einer Wasseruntersuchung hervor, die 
kürzlich durch das Hygiene-Institut der Universität Göttingen 
vorgenommen wurde. 
 
 
 
 



Ohne Verzögerung wurden 
bisher die Bauarbeiten an der 
Kläranlage des 
Abwasserverbandes 
„Rhumetal“ in der Nähe der 
Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Elvershausen ausgeführt. Wie 
der Vorsitzende des Verbandes, 
Bürgermeister Heinrich Koch (Wachenhausen), erklärte, werden 
zurzeit die Belebungsbecken erstellt. 
 
 
Eine Kaffeefahrt „ins Blaue“ und in die bunten Herbstwälder veranstaltet 
die evangelische Kirchengemeinde der Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Lindau. Anmeldungen werden jeweils nach den Gottesdiensten 
entgegen genommen. 
 
Der Seelsorger der evangelischen Kirchengemeinde Lindau, Pastor 
Fischer, ist in Urlaub. Die Vertretung übernehmen Pastor Otte aus der 
Katlenburg-Lindauer Ortschaft Gillersheim und Pastor Langenbruch, 
Ortschaft Katlenburg. 
 
Der Streit um moderne Spielplätze für Kinder in Wohngebieten reißt 
nicht ab. Wer haftet bei Zwischenfällen, und wer hält den Lärm in 
erträglicher Lautstärke? 
 

 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau soll ein neues 
Gemeindewappen erhalten. Dies beschloss, wie 
Gemeindedirektor Günter Pape auf Anfrage 
mitteilte, der Verwaltungsausschuss in seiner jüngsten 
Sitzung. 
 
 

Der Fremdenverkehr im Bereich der Großgemeinde Katlenburg-Lindau 
lief in der Saison 1974 nur „mäßig“. Dies erklärte der Vorsitzende des 
Fremdenverkehrsvereins Katlenburg, Walter Schimek, auf Anfrage. 
 
Einen Haus- und Gartenmarkt eröffnet die Spar- und Darlehnskasse 
Rhumetal in der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Berka. Auf Wunsch 
zahlreicher Mitglieder der Genossenschaft wurde hier eine Initiative 
ergriffen, die gerade dem Verbraucher in den ländlichen Gemeinden 
einen weiten Einkaufsweg erspart. 
 



Von insgesamt 117 beim 21. Landestreffen der 
Spielmannszugvereinigung Niedersachsen in Hannover-Langenhagen 
beteiligten Spielmannszügen erreichte der Spielmanns- und 
Fanfarenzug Lindau einen dritten und vierten Platz. Die Lindauer 
platzierten sich mit ihren guten Leistungen nur knapp hinter den Siegern 
aus Salzgitter und Burgdorf. 
 
Die Volkshochschule in Katlenburg bietet für das Wintersemester ein 
reichhaltiges Programm an. An Sprachkursen soll Englisch, Grundstufe 
III / IV fortgesetzt werden. 
 
 
Ein neuer Pistolenschießstand 
ist in Gillersheim in 
Gemeinschaftsarbeit von 
Schützenverein Gillersheim und 
Northeimer Pistolen- und 
Bogensportclub (PBC) 
entstanden. Die Anlage steht auch 
dem Kreisschützenverband Northeim für den Übungsbetrieb zur 
Verfügung. 
 
 

 
Der neue König des Vereins für 
Freihandschießen der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Lindau heißt Karl 
Graune. Er schoss beim Königsschießen 
als einziger Teilnehmer 50 Ringe. 
 
 

 
Genehmigt hat der Landkreis Northeim mit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt die Haushaltssatzung der Gemeinde Katlenburg-Lindau. 
Der Haushaltsplan liegt während der Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich in der Verwaltung der Ortschaft Katlenburg, Bahnhofstraße 6, 
aus. 
 
Die Wasserversorgung in den Ortschaften der Gemeinde Katlenburg-
Lindau ist grundsätzlich gesichert und in Ordnung. Dies erklärte 
Gemeindedirektor Günter Pape jetzt auf Anfrage. 
 



Der Fremdenverkehrsverein der Katlenburg-Lindauer Ortschaft 
Gillersheim will Mitglied im Harzer Verkehrsverband werden. Ein 
entsprechender Antrag ist bereits gestellt worden. 
 
Der Kindergarten in der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Gillersheim ist 
fast fertig gestellt. Bisher wurden insgesamt über 1100 freiwillige 
Arbeitsstunden von Ortseinwohnern geleistet. 
 
Ein Sommerfest der katholischen Kirchengemeinde Katlenburg-
Lindau findet in der Ortschaft Lindau in der Gastwirtschaft Bierwirth 
statt. Der Eintritt zu dieser vom Pfarrgemeinderat initiierten 
Veranstaltung kostet 3 DM. 
 
 
 
 
 
Eine geistliche Abendmusik findet in der St.-
Johannes-Kirche in der Katlenburg-Lindauer 
Ortschaft Katlenburg statt. Es ist das erste Konzert 
dieser Art in diesem Jahr. 
 
 
 
 
 
Eine Wochenendfahrt nach Berlin veranstaltete die Freiwillige 
Feuerwehr der Katlenburg-Lindauer Ortschaft Elvershausen für ihre 
Mitglieder. Mit 60 Teilnehmern ging es um 6 Uhr von Elvershausen aus 
direkt nach Berlin. 
 
Der Landkreis Northeim hat eine Bestandsaufnahme der 
Sportstätten vorgenommen. Sieben Sportplätze und sechs Kleinfelder 
stehen in der Gemeinde Katlenburg-Lindau 7826 Einwohnern zur 
Verfügung, dazu vier Schulturnhallen, aber noch kein Hallenbad. In acht 
Sportvereinen sind 1890 Mitglieder zusammengefasst. 
 
Die Gemeinde Katlenburg-Lindau sucht für das Bauamt baldmöglichst 
einen Technischen Angestellten, dem auch die Vertretung des 
Bauamtsleiters obliegen soll. Die Vergütung ist nach Gruppe VI b BAT 
vorgesehen. 
 
 
 



Der Bau der Sporthalle im Bereich 
der Mittelpunktgrundschule auf dem 
Frauenhagen in der Katlenburg-
Lindauer Ortschaft Katlenburg sei 
eigentlich erst für das nächste 
Jahr geplant gewesen. Doch habe 
man dieses Vorhaben mit 
Unterstützung des Landkreises und 

des Landes Niedersachsen schon früher in Angriff nehmen können. 
 
 
Alle sieben Ortswehren der Gemeinde Katlenburg-Lindau waren bei 
der Herbstübung in der Ortschaft Lindau dabei. Es galt, am 
Ortsausgang in Richtung Bilshausen ein brennendes Wohnhaus mit 
Gewerberäumen zu löschen und eine Tankstelle vor einem Übergreifen 
des Feuers zu schützen. 
 
Ein etwa acht Zentner schwerer schwarz-bunter Bulle ist nach Mitteilung 
der Polizeiaußenstelle Katlenburg einem Landwirt in der Gemarkung 
Elvershausen zugelaufen. Der Besitzer wird gebeten, sich bei der 
Polizei in Katlenburg zu melden. 
 
Eine öffentliche Sitzung des Ortsrates der Katlenburg-Lindauer 
Ortschaft Gillersheim findet in der Gastwirtschaft Friedrichs statt. Dabei 
soll die Verteilung der Verfügungsmittel des Ortsrates beschlossen 
werden. 
 
Eine Exkursion in das Staatliche Forstamt Katlenburg unternimmt die 
Kreisgruppe Göttingen der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. 
Den Teilnehmern soll ein allgemeiner Überblick über das Forstamt 
vermittelt werden, dessen Bereich sich über den Raum Osterode, 
Herzberg, Pöhlde bis vor die Tore Northeims erstreckt. 
 
Im Amtsblatt für den Landkreis Northeim, Nummer 32, sind fünf 
Satzungen der Gemeinde Katlenburg-Lindau veröffentlicht, die damit 
in Kraft getreten sind. Mit der vom Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
erlassenen Satzung wird der Beschluss des Rates der vormaligen 
Gemeinde Lindau über Nichterhebung der Vergnügungssteuer wieder 
aufgehoben. 
 
 
 

 
 



…  vor 30 Jahren (September 1984) 
 
 
In den nächsten Tagen sollen die Bauarbeiten für einen Spielplatz im 
Gillersheimer Neubaugebiet am Diekhof beginnen. Die Anlieger 
wollen dort in Eigenarbeit einen Platz für ihre Kinder gestalten. 
 
 
Ihre aktive Sportlaufbahn beendet 
haben Werner Krause und Karl-Heinz 
Sander als Fußballspieler beim Turn- 
und Sportverein (TSV) Elvershausen. 
Im Rahmen der Sportwoche, die derzeit 
in Elvershausen veranstaltet wird, 
erhielten beide Spieler aus der Hand des 
ersten Vorsitzenden Klaus Rien ein 
Präsent und Blumen überreicht, bevor 
sie am Pokalspiel gegen den SV 
Ahlshausen teilnahmen. 
 
 
Die Mitglieder der Kyffhäuser-Kameradschaft Berka treffen sich zu 
ihrer Gemeinschaftsfahrt. Abfahrt ist vom Thie, erklärte ein Sprecher 
der Kyffhäuser-Kameradschaft. 
 
Zur Fortsetzung des Preis-, Königs- und Pokalschießens lädt der 
Schützenverein Gillersheim in das Schützenhaus ein. Bei dieser 
Gelegenheit werden unter den Teilnehmern eine Torte und drei Flaschen 
Sekt verlost, teilte Karl Pusecker mit. 
 
Der DRK-Ortsverein Katlenburg veranstaltet eine Tagesfahrt. 
Zunächst wird in Meinberg eine Glasbläserei besichtigt. 
 
Die Mitglieder des Kaninchenzüchtervereins der Katlenburger 
Ortschaft Lindau treffen sich im Kleintierzüchter-Vereinsheim zu ihrer 
Monatsversammlung. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau fährt nach Mingerode, um 
dort am Sommerfest teilzunehmen. Treffpunkt ist auf dem Lindauer 
Marktplatz. 
 
 
 
 



„Spiel, Sport, Spannung und Spaß“ – unter diesem 
Motto stand die neunte Sportwoche des Turn- 
und Sportvereins (TSV) Elvershausen. Da 
stimmte alles: Rekordbeteiligung an allen fünf 
Tagen, Freude und Fröhlichkeit bei den Aktiven 
und Passiven. 
 

 
Die SPD-Abteilung Gillersheim startet zu ihrer Polen-Fahrt in der 
Unteren Siedlung, teilten Angelika Heinrich und Harry Wertheim mit. 
Eine Einsteigemöglichkeit besteht auch noch am Gasthaus Friedrichs, 
wo der Bus hält. 
 
Zu einer Vereinsfahrt zum befreundeten Verein Glücksburg 09 startet 
der Turn- und Sportverein Elvershausen ab Gasthaus „Zur Pumpe“. 
Der Fahrpreis von 55 DM oder ein entsprechender Abbuchungsauftrag 
sind an Klaus Engelmann zu entrichten. 
 
 
 
Gut angekommen ist der Spielmanns- 
und Fanfarenzug Lindau bei zwei 
Auftritten in Berlin. „Und jetzt noch ein’n 
zum Schunkeln für die Spandauer.“ 
 
 
 
Die Verwaltung der Gemeinde Katlenburg-Lindau bleibt an einem 
Freitag wegen eines Betriebsausfluges geschlossen, teilte 
Gemeindedirektor Günter Pape mit. Für Eilfälle ist vormittags ein 
Notdienst eingerichtet. 
 
Die Ortsgruppe Gillersheim des Deutschen Bundes für Vogelschutz 
(DBV) veranstaltet eine Nachtwanderung, zu der alle Interessierten 
eingeladen sind, teilte der Vorsitzende der DBV-Ortsgruppe, Jürgen 
Effler, mit. Treffpunkt zum Abmarsch ist am Café Krentel. 
 
Weil die Angebote der diesjährigen Ferienspaßaktion des 
„Ortsjugendrings Lindau/Harz“ „zu teuer“ seien, sei die Beteiligung 
geringer als im Vorjahr, nennt Kassenwart Bertold Kunze als einen 
der Gründe für die gesunkene Resonanz auf die Veranstaltungen. Der 
Jugendring habe aber aufgrund der geringen Zuschüsse im Gegensatz 
zu anderen Jugendringen in Städten kein kostengünstigeres Angebot 
unterbreiten können, betonte Bertold Kunze. 



 
Die Straßengemeinschaft 
Schafstall in Lindau hat ihr erstes 
Straßenfest gefeiert. Ein Sprecher 
der Gemeinschaft wies bei seiner 
Begrüßung darauf hin, dass die 
Straße nach 35 Jahren endlich 
ausgebaut worden sei. 
 

 
 
Wind und Wetter trotzten rund 50 
Wanderfreunde beim Wandertag des 
Turn- und Sportvereins 
Wachenhausen. Ausgestattet mit 
wetterfester Kleidung und einer 
großen Portion Enthusiasmus 
machten sie sich auf die rund zwölf 
Kilometer lange Strecke, die über den 
Buchenbergweg nach Suterode und 
zurück nach Wachenhausen führte. 
 
 
Das Land Niedersachsen hat angekündigt, es werde den 
Zuschussanteil der Klosterkammer in Höhe von 31 000 DM für die 
Renovierung des Burgbergkomplexes in Katlenburg übernehmen, 
teilte die Bezirksregierung Braunschweig in einem Schreiben an den 
SPD-Landtagsabgeordneten Otto Graeber mit. Die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau hat in ihrem Etat für dieses Jahr einen Betrag von 
100 000 DM für Sanierungsmaßnahmen an dem Komplex eingesetzt. 
 
 

Der Gebrauchshundesportverein 
Katlenburg hat an zwei 
Prüfungstagen auf dem 
Übungsgelände an der Steinlake die 
Vereinsmeister ermittelt. Den Titel 
errang Wilfried Effler mit 289 von 

300 möglichen Punkten vor Willi Schwarz (288) und Hans-Jürgen 
Petzold (287). 
 
 
 
 



Der Schützenverein Wachenhausen hat für sein Kleinodschießen im 
Schützenhaus zusätzliche Schießtermine eingerichtet. 
 
 
Eine beispielhafte Großzügigkeit 
und Herzlichkeit bescheinigte der 
stellvertretende Kommandeur des 
Heeresfliegerregiments 16 aus 
Celle, Oberstleutnant Bernd 
Emmerich, der Bevölkerung der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau 
bei einem Feldbiwak auf dem 
Sportplatz Berka, das zum 
Abschluss der Übung „Schneller Falke“ im Rahmen der NATO-Übung 
Spearpoint stattgefunden hat. Mehrere hundert zivile Gäste waren zu 
dem Feldbiwak gekommen, zu dem rund 1 000 Soldaten Aufstellung 
genommen hatten. 
 
 
Der Obstverkauf durch die Gemeinde Katlenburg-Lindau in Lindau 
findet nun statt. Treffpunkt ist „In den Stämmen“. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau feiert im Vereinsheim am 
Hopfenberg seine Abschlussfeier zum Saisonende. Gast der Feier ist 
Göttingens Oberstadtdirektor Rolf Vieten, teilte der Geschäftsführer 
des Vereins, Michael Germerott, mit. 
 
Der Musikverein Katlenburg nimmt an einem Festumzug in 
Windhausen teil. Zur Abfahrt nach Windhausen treffen sich die Aktiven 
am Vereinsraum. 
 
In der Ortschaft Gillersheim wird Altpapier gesammelt. Es wird 
gebeten, das Papier am Straßenrand abzulegen. 
 
Die Tagesfahrt der Realgemeinde Gillersheim findet statt. 
Anmeldungen sind an den Vorsitzenden Karl Wohltmann zu richten. 
 
Der Rat der Gemeinde Katlenburg-Lindau hat in einer nur 50 Minuten 
andauernden Sitzung die Vorschlagsliste für die Schöffen des 
Amtsgerichtsbezirks Northeim für die Jahre 1985 bis 1988 einstimmig 
genehmigt. Gemeindedirektor Günter Pape erläuterte, dass die 
Gemeinde drei Prozent der Einwohner vorschlagen könne. 
 



Ohne Richtspruch wurde das Richtfest für den neuen 
Wasserhochbehälter der Gemeinde Katlenburg-Lindau im Bereich 
der „Oberen Briege“ oberhalb von Katlenburg in Richtung Suterode 
gefeiert. Bürgermeister Hans-Gerhard Strüder erklärte in seiner 
Ansprache, der neue Wasserhochbehälter sei das aufwendigste Projekt 
der Gemeinde der vergangenen Jahre. 
 
 

Zum vorläufigen Höhepunkt der 
Sportwoche des TSV Suterode 
entwickelte sich das „Spiel in 
Grenzen“, bei dem aus 
Straßenanliegern gebildete 
Mannschaften an den Start 
gingen. Da gab es eine 
Verkleidungsstaffel, ein 

Handwagenwettrennen, 
Teebeutelweitwurf, Rübenschleudern, Fahrradrennen, Skilaufen, 
Mohrenkopfschleudern und ein Wasserspiel. 
 
 
„Prima Stimmung“ herrschte beim Volkswandertag der 
Sportgemeinschaft Berka, der schon seit zehn Jahren veranstaltet 
wird. 137 Wanderer waren am Start, um die zehn Kilometer lange 
Wanderstrecke durch Berka und den Elvershäuser Wald in Angriff zu 
nehmen. 
 
Die Mitglieder des Schützenvereins Katlenburg treffen sich vor der 
Gaststätte Lohse, um die Würdenträger des vergangenen Jahres 
abzuholen. Anschließend marschieren die Schützen zum Schützenhaus 
im Fuchstal, wo die neuen Würdenträger proklamiert werden und ein 
gemütliches Beisammensein stattfindet. 
 
Für die Renovierung des Schlösschens auf der Katlenburg wird die 
Klosterkammer Hannover einen Zuschuss in Höhe von 10 000 DM 
gewähren, wie der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Dietrich 
Stratmann nach Rücksprache mit Vertretern der Klosterkammer 
gegenüber der HNA erklärte. Auf sein Drängen hin habe die 
Klosterkammer die Zuschussfrage noch einmal geprüft. 
 
An der diesjährigen Ferienaktion des Ortsjugendrings Lindau 
beteiligten sich 180 Kinder bei 15 Veranstaltungen. Die stärksten 
Beteiligungen gab es bei Besuchen im Hallen-Wellenbad in Bad 



Lauterberg, während für einen Besuch im Zoo Hannover weniger 
Interesse bestand. 
 
Über Bauwerke und Bausteine von Leningrad bis Assuan berichtet Prof. 
Dr. Wocke aus Lüneburg in einem Farb-Dia-Vortrag, der in den 
Räumen der Katlenburger Volkshochschule an der Suteroder Straße 
stattfindet. Bauwerke aus der ganzen Welt werden dabei unter 
besonderer Berücksichtigung der Bausteine betrachtet. 
 
Die Jugendfeuerwehr aus Lindau sammelt Altpapier in Lindau. Es 
wird gebeten, das Altpapier gebündelt auf den Bürgersteigen oder 
Straßenrändern zu lagern. 
 
 
Das „musikalische Fremdgehen“ konnte sich der 
Vorsitzende des Lindauer Spielmanns- und 
Fanfarenzuges, Horst Lux, während einer 
Spielpause auf dem Spandauer Marktplatz nicht 
verkneifen, als er auf einer Drehorgel spielte, statt 
sich als Stabführer des Spielmannszuges zu 
betätigen. „Willy Klein, der Fernsehmann“, wie 
sich der Berliner Leierkastenmann nannte und der wie aus einem Werk 
des Berliner „Milljöh“-Zeichners Heinrich Zille wirkte, hatte bei einem 
kleinen Umtrunk die Herzen der Randeichsfelder erobert. 
 
 
Zu einem Arbeitseinsatz treffen sich die Mitglieder des 
Angelsportvereins Elvershausen an der Ochsenwiese. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau fährt nach Neuhof, um dort 
an der 20-Jahrfeier des Fanfarenzuges Neuhof teilzunehmen. Abfahrt ist 
vom Lindauer Marktplatz. 
 
Der Ortsverein Gillersheim des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
fährt zu einer Modenschau nach Braunschweig. Abfahrt ist vom 
Gasthaus „Friedrichs“. 
 
Ein dreitägiges Fest „im alten Stil“ will der Handwerkerbildungsverein 
Berka zu seinem 90jährigen Bestehen im kommenden Jahr 
veranstalten, beschlossen die Mitglieder des traditionsreichen Vereins in 
einer außerordentlichen Generalversammlung in der Gaststätte „Zur 
Eulenburg“. Das Fest soll im September 1985 stattfinden. 
 



Die Organisatoren des Siedlerfestes in Elvershausen erinnern daran, 
dass Einsendeschluss für die Teilnehmer am Luftballonfliegen ist. 
Besitzer von eingegangenen Karten werden gebeten, diese bei Kerstin 
Köhler in der Rosenstraße abzugeben. 
 
Die Vorbereitungen des Mini-Fußballclubs Elvershausen für die 
geplante Vereinsfahrt sind nach den Mitteilungen des ersten 
Vorsitzenden, Wolfgang Kiel, abgeschlossen. An diesem Tag sollen 
der Hollywood-Park Stukenbrock, die Adlerwarte in Berlebeck sowie das 
westfälische Freilichtmuseum in Detmold besichtigt werden. 
 
Der Hoffnung der Gemeinde Katlenburg-Lindau in den nächsten 
Jahren weitere Mittel für die Renovierung der Katlenburg bereitstellen 
zu können, ist unerwartet von Bund und Land stattgegeben worden. 
Wie der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Dietrich Stratmann mitteilte, 
haben Nachfragen beim Bund ergeben, dass nicht nur 24 000 DM aus 
Zonenrandmitteln in diesem Jahr bereit stehen, sondern 49 000 DM. 
 
Aus Anlass seines 25jährigen Bestehens wird der „Evangeliums-
Rundfunk“ (ERF) eine zentrale Jubiläumsveranstaltung in der 
Stadthalle in Hannover veranstalten. Darauf wies das Mitglied des ERF-
Programmbeirates für Niedersachsen, Ingolf Berlin (Lindau), hin. 
 
„Mit dem Fahrrad von Emden bis Cuxhaven“ ist ein Angebot des 
Ortsjugendrings Lindau / Harz überschrieben, das in den 
Sommerferien 1985 stattfinden soll. Geplant ist die Tour immer auf dem 
Deich zur Nordsee entlang mit Übernachtungen in Jugendherbergen. 
 
Nach der Sommerpause treffen sich die Briefmarkenfreunde Rhumetal 
erstmals wieder in der Gaststätte Kalloch in Lindau. Um vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten, da wichtige Mitteilungen auf der Tagesordnung 
stehen. 
 

 
Der neue König der Lindauer 
Freihandschützen heißt Alfred Kaboth. Mit 
dem Ergebnis von 54 Ringen verwies er 
Schießsportleiter Bernd Rümke, der nur 
einen Zähler weniger verbuchte, auf den 
zweiten Rang. 
 

 
 
 



Der ADAC prüft in Katlenburg Tachometer von Kraftfahrzeugen. 
 
Die Vorschlagsliste der Gemeinde Katlenburg-Lindau für die Wahl von 
Schöffen liegt während der Dienststunden in der Gemeinde Katlenburg-
Lindau zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Innerhalb einer Woche 
nach dem Ende der Auslegungsfrist können Einsprüche dagegen 
eingelegt werden, geht aus einer Bekanntmachung der 
Gemeindeverwaltung hervor. 
 
In der Gemeindeschwesternstation in Katlenburg beginnt ein 
Seminar über häusliche Krankenpflege. An den beiden ersten Abenden 
werden Überlegungen zum Krankenzimmer, Hinweise und Tipps auf 
dem Programm stehen, ebenso praktische Pflegeübungen. 
 
Bei der zwölften deutschen Meisterschaft der Berufskraftfahrer, die in 
Bad Hersfeld ausgetragen wurden, haben zwei Berufskraftfahrer aus 
dem Kreise Northeim beachtliche Erfolge erzielt und sich für die 
Weltmeisterschaften qualifiziert, die in Helsinki stattfinden werden. Die 
beiden Kraftfahrer sind der Sattelzugfahrer Karl Porr (Einbeck), der 
deutscher Meister wurde, und Klaus Graune (Katlenburg-Lindau), der 
in Gruppe Gliederzug (Lastwagen mit Anhänger) den zweiten Platz 
errang. 
 
 
Die Industriegewerkschaft (IG) Bau, Steine, 
Erden (BSE) hatte zu ihrem Jugendtag auf der 
Katlenburg eingeladen. Jugendliche aus 
Duderstadt, Göttingen, Holzminden und 
Northeim, die eine Ausbildung in allen 15 
Berufen in der BSE absolvieren, waren 
angesprochen, aber die Resonanz war eher 
spärlich. 
 
 

Zwei Rekorde beim Pokalangeln 
des ASV Elvershausen an der 
Rhume: Mit zehn teilnehmenden 
Vereinen übertraf diese 
Veranstaltung alle Erwartungen (vor 
einem Jahr gingen in Salzderhelden 
nur fünf Vereine an den Start). Und 
dann das Ergebnis: 30 Sportangler 
holten in vier Stunden 32,9 Kilo 

Fische auf einer Gesamtstrecke von 1500 Meter aus dem Wasser. 



 
Die traditionelle Junggesellen-Kirmes in Lindau findet statt, erklärte ein 
Sprecher der Junggesellen. Auftakt der Kirmes ist ein großer 
Kirmestanz, der in der Lindauer Mehrzweckhalle veranstaltet wird. 
 
 
Nachdem die Erweiterung des Friedhofs in 
Gillersheim beendet worden ist, sind jetzt die Arbeiten 
für die Vergrößerung des Friedhofes in Katlenburg 
begonnen worden. Dort werden 80 neue Grabstellen 
angelegt. 
 
 
Der CDU-Ortsverband Berka lädt zu seinem Stammtisch in das 
Sportheim ein. 
 
Die Oberpostdirektion Hannover hat dem Antrag der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau bei der Deutschen Bundespost zugestimmt, dass 
alle Fernsprechteilnehmer aus Berka, Elvershausen, Gillersheim, 
Katlenburg, Lindau, Suterode und Wachenhausen unter dem 
Gemeindenamen Katlenburg-Lindau statt unter den Ortsnetznamen 
Katlenburg-Lindau mit seinen beiden Ortsnetzzusätzen Lindau oder 
Katlenburg in das Amtliche Fernsprechbuch eingetragen werden. Damit 
soll fremden Telefonbenutzern bei der Suche nach Rufnummern im 
Telefonbuch geholfen werden. 
 
Die Junggesellen von Suterode schießen die erste und zweite Fahne 
im Rahmen der Junggesellen-Kirmes aus, erklärte ein Sprecher der 
Junggesellen. 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Katlenburg lädt zu 
einem Gemeindenachmittag in das Gemeindehaus ein. Bei dieser 
Gelegenheit hält Hans-Peter Niesen einen Dia-Vortrag über eine Reise 
in die UdSSR. 
 

 
Zum Kühemelken wurde der 27jährige Gert Glaser 
aus der Nähe Bremerhavens während seines 
Vikariats in der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Katlenburg zwar nicht 
aufgefordert, aber seine landwirtschaftlichen 
Kenntnisse haben ihm bei seinem „Einstieg“ in die 
Kirchengemeinde doch geholfen. „Ich komme aus 
der Landwirtschaft, und das hat 



Anknüpfungspunkte gegeben“, sagt der angehende Theologe, der als 
Ausbildungsziel Berufsschulpastor nennt und jetzt sein Vikariat in der 
Katlenburger Gemeinde beendet hat. 
 
„Landwirtschaft 2 000“ heißt ein Kursus der Katlenburger Abteilung 
der Kreisvolkshochschule Northeim, der im Gemeindehaus der 
evangelischen Kirchengemeinde in Katlenburg beginnt. Kursleiter 
Martin Weskott plant, anhand einer Studie der 
Welternährungsorganisation der Vereinten Nationen und offizieller 
Dokumente die Zukunft der Landwirtschaft, die Situation der 
Welternährung und des Hungers darzustellen und zu diskutieren. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau fährt nach Herzberg, um 
dort an den Feierlichkeiten zum 25jährigen Bestehen des Tambour-
Corps Herzberg teilzunehmen. Abfahrt ist vom Lindauer Marktplatz, 
berichtete ein Sprecher des Zuges. 
 
Die Altherrenhandball-Seniorengruppe der Sportgemeinschaft 
Berka veranstaltet einen Wandertag mit Frauen. Treffpunkt ist mit dem 
Pkw an der Volksbank Berka. 
 
Für die Ortschaft Katlenburg wird die Freiwillige Feuerwehr wieder die 
privaten Feuerlöscher prüfen. Die Feuerlöscher können im 
Feuerwehrhaus an der Suteroder Straße abgegeben werden, wurde 
mitgeteilt. 
 
Der Turn- und Sportverein (TSV) Suterode plant eine 
Altpapiersammlung. Die Papierbündel sollten am Straßenrand bereit 
liegen. 
 
Die neue Grillhütte hinter dem Feuerwehrgerätehaus an der Suteroder 
Straße in Katlenburg soll eingeweiht werden, teilte der Vorsitzende des 
Männergesangvereins Katlenburg, Hermann Gebhardt mit. Die 
Grillhütte ist in Gemeinschaftsarbeit der Freiwilligen Ortsfeuerwehr, 
der Kyffhäuser-Kameradschaft, des Ortsvereins des Deutschen 
Roten Kreuzes, des Musikvereins und des Männergesangvereins 
entstanden. 
 
Das letzte Straßenfest dieses Jahres in Lindau wurde jetzt von der 
Brückengemeinschaft in der Scheune von Straßenpräsident 
Hermann Haseler gefeiert. Die Straßengemeinschaft gilt als älteste des 
Ortes. 
 



Die Tennisabteilung im TSV „Blau-Weiß“ Katlenburg läutet die letzte 
Runde bei ihren diesjährigen Vereinsmeisterschaften ein. Nach den 
Einzel- und Doppelkonkurrenzen in den einzelnen Spielklassen finden 
derzeit die Vorrundenspiele im Mixed statt, teilte TSV-Sprecher Bernd 
Thalacker mit. 
 
Die Mitglieder der Schäfereigenossenschaft Lindau kommen im 
Gasthaus Hans-Robert Bierwirth zu einer Versammlung zusammen. Im 
Mittelpunkt des Treffens steht das Thema Verpachtung, erklärte ein 
Sprecher der Schäfereigenossenschaft. 
 
Der Chor des Handwerkerbildungsvereins Berka veranstaltet im 
Gasthaus „Zur Eulenburg“ sein traditionelles Ansingen. Das Ansingen 
ist Auftakt zur Saison 1984/85, sagte ein Sprecher des 
Handwerkerbildungsvereins. 
 
Der Männergesangverein Katlenburg veranstaltet im Sängerraum an 
der Suteroder Straße das Ansingen der neuen Saison. Eine 
Dreiviertelstunde später kommen die Sängerfrauen dazu. 
 
Nach dreimonatiger Renovierungszeit stand das Gemeindehaus der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Lindau den 
Gemeindemitgliedern in neuem Glanz wieder zur Verfügung. Pastor 
Reinhard Eckert dankte in einer kurzen Ansprache den Mitgliedern für 
die in Eigenleistung ausgeführten Renovierungsarbeiten und begrüßte 
zudem Superintendent Heinrich Bartels aus Herzberg zur Visitation 
der Gemeinde, die alle sechs Jahre stattfindet. 
 
Der Lindauer Dachdeckermeister Horst Waßmann, gleichzeitig 
Ortsbürgermeister des ehemaligen Fleckens, feierte sein 25jähriges 
Meisterjubiläum. 
 
Der Schützenverein von Gillersheim feiert seine Kirmes im Saal des 
Gasthauses Peinemann. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Katlenburg sammelt gegenwärtig 
Altkleider. Sie können im Pfarramt abgegeben werden. 
 
Die fernöstliche Blumensteckkunst „Ikebana“ können Interessierte 
bei einem Kurs der Katlenburger Abteilung in der 
Kreisvolkshochschule Northeim erlernen. Der Kurs beginnt in den 
VHS-Räumen an der Suteroder Straße. 
 



Der Schützenverein Wachenhausen trifft sich am Thie, um von dort 
gemeinsam mit dem Junggesellenverein die neuen Majestäten 
abzuholen. Anschließend findet im Schützenhaus die Proklamation der 
Könige statt. 
 
Für drei Tage besuchen 40 Mitglieder des Elvershäuser 
Handwerkerbildungsvereins das Oktoberfest in München. Abfahrt ist 
vom Feuerwehrgerätehaus. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Katlenburg veranstaltet eine 
Gemeindefahrt nach Bad Gandersheim. Anmeldungen dazu werden im 
Pfarramt angenommen. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Wachenhausen lädt zu einem 
Gemeindenachmittag in das Dorfgemeinschaftshaus Wachenhausen 
ein. 
 
Der frühere Bundespräsident Carl Carstens hat vor Beendigung 
seiner Amtszeit eine Reihe von Ausbildungsstätten für ihre vorbildliche 
Leistung bei der Berufsausbildung von Jugendlichen durch eine 
Ehrenurkunde ausgezeichnet. Eine solche Ehrenurkunde wurde jetzt 
auch dem Landwirtschaftsmeister Heinrich Meyer auf seinem 
landwirtschaftlichen Ausbildungsbetrieb in Katlenburg durch 
Diplomlandwirt Albert Ewers überreicht. 
 
Die Zweigstellen der Volksbank Rhumetal in Gillersheim, 
Wachenhausen, Lindau, Berka, Elvershausen und Hammenstedt bleiben 
an einem Montag geschlossen. Für dringende Fälle bleibt die 
Hauptstelle in Katlenburg geöffnet. 
 
Der Kindergottesdienst – Mitarbeiterkreis Katlenburg trifft sich im 
Katlenburger Gemeindehaus. 
 
Der diesjährige Wandertag für Familien der CDU-Frauenvereinigung 
Lindau ist nunmehr anberaumt. Die Wanderlustigen treffen sich auf dem 
Marktplatz und gehen von dort aus zur St. Peter und Paul-Kirche. 
 
Die Northeimer Ortschaft Hillerse ist eine „Schönheitskönigin“ im 
diesjährigen Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ des 
Landkreises Northeim. Vor zehn Mitbewerbern in der Gruppe der 
Ortschaften mit über 800 Einwohnern siegte die Ortschaft mit 79 
Punkten vor dem Uslarer Ortsteil Schönhagen (78 Punkte) und 
Gillersheim (74 Punkte) in der Gemeinde Katlenburg-Lindau. 
 



„Kosmetik und Körperpflege auf natürlicher Basis“, „Autogenes 
Training“ und „Brotbacken auf natürliche Weise“ sind Kurse der 
Abteilungen Nörten-Hardenberg und Katlenburg-Lindau der 
Northeimer Kreisvolkshochschule, die jetzt beginnen. Tipps zur 
kompletten Körperpflege, das Üben praktischer Gesichtspflege und 
individuelles Make-up stehen im Mittelpunkt des Kosmetik- und 
Körperpflegekurses auf natürlicher Basis. 
 
Das Ansingen des Männergesangvereins Wachenhausen erfolgt im 
Dorfgemeinschaftshaus, teilte ein Sprecher des Männergesangvereins 
mit. 
 
Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Gillersheim lädt zu 
einem Familiengottesdienst zum Erntedankfest ein, teilte ein Sprecher 
der Kirchengemeinde Gillersheim mit. 
 
Die Mitarbeiter des Treffpunkts Gottesdienst in der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Katlenburg kommen im 
Gemeindehaus zusammen. 
 
Der Gottesdienst zum Erntedanktag der evangelischen 
Kirchengemeinde in Wachenhausen findet in der Friedhofskapelle des 
Dorfes statt, erklärte die Kirchengemeinde. 
 
Die Schießsportabteilung der Kyffhäuser-Kameradschaft Berka lädt 
alle Bewohner des Dorfes zu einem gemütlichen Beisammensein in die 
Festhalle ein. Bei dieser Gelegenheit gibt es ein kostenloses 
Probeschießen für Erwachsene und Jugendliche, teilte ein Sprecher der 
Kyffhäuser-Kameradschaft mit. 
 
Die Führung der Reitanlage in Berka wird von Reitlehrer Hans-Jürgen 
Meyer aus Süddeutschland unter dem Namen „Reitschule Berka“ 
übernommen. Die Reitschule bietet Möglichkeiten für Jugendliche, 
Hobbyreiter und Turnierreiter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



… vor 20 Jahren (September 1994) 
 

 
 

Die Zeit war längst reif für die Sanierung des 
Turms der Lindauer St. Peter- und Paul-
Kirche, jetzt ist es soweit. Das rund 70 Meter 
hohe Gotteshaus ist bis zur Spitze eingerüstet. 
 
 
Zwei große Bauvorhaben stehen in Gillersheim vor dem Beginn: Der 
Ortsrat sprach sich in seiner Sitzung mit Nachdruck für den Bau der 
Festhalle und die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses aus. Für 
diese Erweiterung mit einem Schulungsraum und sanitären Anlagen ist 
der Ankauf eines Grundstückabschnitts von der Kirche notwendig. 
 
 

Hinsichtlich des Streits um die 
Beförderung der Schülerinnen und 
Schüler der Katlenburger 
Burgbergschule, die innerhalb der 
Zwei-Kilometer-Zone wohnen, hat sich 
der Landkreis Northeim zu Wort 
gemeldet. Diese Kinder haben 
entsprechend der 

Beförderungsrichtlinien des Landkreises als zuständiger Schulträger 
kein Anrecht auf eine kostenlose Mitnahme im Schulbus, teilte 
Sprecher Eckhard Senger mit. 
 
 
Unbekannte Täter haben in Lindau offenbar eine auf dem Parkplatz 
Schützenallee geparkte Nobel-Limousine entwendet. Wie die Polizei 
mitteilte, wurde der Wagen auf der Bundesstraße 241 bei Osterode im 
Graben beschädigt wieder aufgefunden. 
 
 
Die 20. Auflage des Ratsschießens der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
wirft die Schatten voraus. Im Oktober ist es wieder soweit. 
 
 
 
 
 
 



Nunmehr war es soweit: Zum ersten Mal 
seit 1948 wurde die Kuppel der 
katholischen St. Peter- und Paul-
Kirche in Lindau von der Turmspitze 
heruntergeholt. Zahlreiche Schaulustige 
verfolgten den Abbau der Kuppel, die 
nach der Demontage per Aufzug zur 
Erde geholt wurde. 
 
 
Der Lindauer Ortsrat lädt alle Kinder und Eltern aus der Ortschaft zur 
Einweihung des neu errichteten Spielplatzes östlich der 
Kreuzkirchenstraße ein. Darüber hinaus findet in der Alten Schule eine 
Absprache des Ortsrates über den Veranstaltungskalender 1994 / 95 
statt. 
 
Einen erheblichen Anteil zur Dorfgemeinschaft in Elvershausen hat 
die Straßengemeinschaft „Einigkeit Taake“ in 20 Jahren geleistet. Das 
stellte Ortsbürgermeister Heinz Marks bei der Feier des runden 
Geburtstags fest. 
 

 
Einen privaten Pflegehilfsdienst bietet die 45jährige 
Edeltraut Müller aus Wachenhausen seit einigen Tagen 
im Landkreis Northeim an. Ihr Hauptanliegen sei, so 
berichtete sie, die Angehörigen von pflegebedürftigen 
Menschen bei ihrer alltäglichen Arbeit zu entlasten. 
 

 
Um 18 bis 20 Bauplätze soll der Flächennutzungsplan in Elvershausen 
im Bereich des Bebauungsplanes im „Troggrund“ und auf dem 
„Schwalengraben“ erweitert werden. Dafür sprach sich der Ortsrat 
einstimmig in seiner jüngsten Sitzung in der Gaststätte Kiel aus. 
 
Die Apfel- und Zwetschgenpflücker blicken erwartungsvoll auf die 
Termine der alljährlichen Fruchtauktion für das Gemeindeobst. Doch 
die Verwaltung plant in diesem Jahr keine Versteigerung der eigenen 
Baumfrüchte, sondern bittet Interessenten darum, sich direkt mit der 
Verwaltung oder den Ortsbürgermeistern in Verbindung zu setzen. 
 
„Bitte rufen Sie die Auskunft an!“ – Diese Ansage vom Band hören 
Anrufer, die die bisherige Telefonnummer der Gemeindeverwaltung 
Katlenburg-Lindau gewählt haben. Grund dafür ist eine neue 



Telefonanlage mit Direktwahlverbindungen und neuen Nummern in der 
Verwaltung. 
 
Die Jugendpflege der Gemeinde Katlenburg-Lindau ist gegenwärtig 
nicht erreichbar, weil sich Jugendpfleger Lothar Ingendoh im Urlaub 
befindet. In dringenden Fällen können sich Interessenten an die 
Gemeindeverwaltung wenden. 
 
 
Das Richtfest der Katlenburger 
Gemeindeverwaltung hatte eine 
Besonderheit: Zimmermeister Detlef Lüer 
stand nicht wie üblich zwischen den gerade 
aufgebauten Dachbalken, als er seine 
Ansprache hielt, sondern auf einem Gerüst 
vor dem Anbau. Der Grund dafür war 
plausibel: Die Zimmerleute hatten das 
Dach bereits mit Platten abgedichtet, um die darunter befindlichen 
Räumlichkeiten des Verwaltungsgebäudes vor eindringendem Wasser 
zu schützen. 
 
 
Ein technischer Defekt im Stromversorgungsnetz der EAM ließ in 
Berka und Katlenburg die Lichter ausgehen: 2900 Einwohner aus 
den beiden Ortschaften saßen für rund eine Stunde im Dunkeln: Um 
Punkt 19:28 Uhr wurde die Stromversorgung im Mittelspannungsnetz 
unterbrochen – nach genau 52 Minuten hatten Mitarbeiter der EAM-
Betriebsstelle Northeim den Defekt wieder behoben. Durch sofort 
eingeleitete Netzumschaltungsmaßnahmen gelang es den EAM-
Mitarbeitern, die Energieversorgung bis 20:20 Uhr wieder herzustellen. 
 
Der Pfarrgemeinderat der katholischen Kirche St. Peter und Paul in 
Lindau lädt nochmals alle Senioren und andere Gemeindemitglieder zur 
Fahrt nach Duderstadt zur Landesausstellung. Die Abfahrt ist am 
Markt. 
 

 
Mit einem „Tag der offenen Tür“ stellte der 
evangelische Kindergarten in Gillersheim allen 
Eltern und Interessierten seine Arbeit vor. Im Martin-
Luther-Haus auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite hatten Eltern und Mitarbeiter des 
Kindergartens einen Basar vorbereitet. 
 



 
Die KVHS-Außenstelle Katlenburg bietet einen Patchwork-Kursus an, 
der im Dorfgemeinschaftshaus beginnt. Einige Plätze sind dazu und für 
den ebenfalls startenden Kursus „Wir nähen Teddybären“ (Beginn 
ebenfalls im Gemeinschaftshaus) noch frei. 
 
1000 DM erbeutete ein maskierter Mann bei einem Raubüberfall auf 
eine Spielhalle in Katlenburg. Mit einer schwarzen Sturmhaube 
maskiert, einer Jeansjacke und –hose sowie weißen Turnschuhen 
bekleidet, betrat der Mann die Flippothek, hielt der Aufsicht ein Messer 
entgegen und forderte die Geldherausgabe. 
 
 

Das Freundschaftssingen von 24 Chören 
in der St. Johannes-Kirche stand im 
Mittelpunkt der zweitägigen 
Feierlichkeiten des 
Männergesangvereins Katlenburg zu 
seinem 125jährigen Bestehen. Mit 
einem ökumenischen Festgottesdienst in 
der St. Johannes-Kirche und einem 
Festkommers klang die Veranstaltung in 
der Reithalle auf der Katlenburg aus. 

 
 
Nach Mitteilung von Ortsbürgermeister Walter Lüdeke wird das Obst 
an den kommunalen Wegen in der Gemarkung Suterode meistbietend 
gegen Barzahlung verkauft. Treffpunkt ist an der Kreuzung 
Mahntestraße – Eichholzweg. 
 
Über den Stand der Dorferneuerung sowie in diesem Zusammenhang 
geplante Maßnahmen diskutiert der Ortsrat Berka in seiner nächsten 
öffentlichen Sitzung, die im Gasthaus „Eulenburg“ stattfindet. Bei der 
Veranstaltung geht es außerdem um die künftige Bauleitplanung für den 
Ort, die Gestaltung des Ehrenmals auf dem Friedhof sowie Investitionen 
im nächsten Haushaltsjahr. 
 
Als Investitionswünsche für 1995 meldete der Ortsrat Suterode in 
seiner jüngsten Sitzung an erster Stelle die Fertigstellung des neuen 
Feuerwehrhauses an. Danach folgen der Ausbau der 
Straßenbeleuchtung in der Bergstraße im Bereich der Kurve am 
Friedhof sowie die Anschaffung zweier beheizbarer Verkehrsspiegel. 
 
 



 
Die Proklamation der Könige und der Umzug durch 
das Dorf waren Höhepunkte der Gillersheimer 
Kirmes. Im Schützenhaus ehrte Schießwart 
Robert Risch die erfolgreichen Schützen. 
 
 
Vier Eimer und Kanister mit Öl und Farben sowie zwei abgefahrene 
Autoreifen entdeckte die Polizei Katlenburg an der Kreisstraße 416 
zwischen Gillersheim und Lindau. Die Ermittlungen wegen 
umweltgefährdender Abfallbeseitigung dauern an. 
 
Dafür, dass die Mitglieder des FC Lindau, des Tennisclubs und der 
Handballspielvereinigung Gillersheim-Berka die Fertigstellung des 
Sporthauses in Lindau in eigener Regie übernehmen, ist die 
Gemeinde dankbar, erläuterte Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt 
nach der jüngsten Verwaltungsausschusssitzung. Dabei geht es um den 
Sanitärbereich sowie Putz-Arbeiten und Fassaden-Arbeiten. 
 

 
 
 
„Die Feuerwehr stellt sich vor.“ Unter diesem 
Motto stand eine Großveranstaltung der 131 
Mitglieder starken Freiwilligen Feuerwehr 
Lindau. 
 
 
 

 
Mehrere Zeugen beobachteten am Friedhofsweg in Lindau mehrere 
Jugendliche, wie diese an fünf dort abgestellten Lastwagen und einem 
Anhänger die Scheinwerfer einschlugen. Der Schaden beläuft sich auf 
2500 DM. 
 
Für eine Aktion „Saubere Umwelt“ , die in Zusammenarbeit mit allen 
Landkreisen, Städten, Gemeinden und einem Radiosender läuft und 
durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt gefördert wird, setzt sich 
auch die Gemeinde Katlenburg-Lindau ein. Plakate und 
Mitmachkarten, so Katlenburg-Lindaus Gemeindedirektor Karl-Heinz 
Hagerodt, seien an alle Schulen, Vereine und Verbände verteilt worden. 
 
Großes Interesse nach Bauplätzen verzeichnet die Gemeinde 
Katlenburg-Lindau derzeit für das Neubaugebiet „Troggrund“ in 



Elvershausen. Sieben Anfragen liegen bereits vor, erläutert 
Verwaltungschef Karl-Heinz Hagerodt, zwölf Bauplätze stehen dort zur 
Verfügung. 
 
Zuschüsse in Höhe von 86 500 DM vom Land Niedersachsen sowie 27 
000 DM vom Landkreis Northeim hat die Gemeinde Katlenburg-Lindau 
für den neuen Lindauer Sportplatz bekommen, der mit einem 
Kostenvolumen von 2,86 Millionen DM zu Buche schlägt. Wenn bis 
Jahresfrist alle Verwendungsnachweise für dieses Projekt vorliegen, 
rechnet die Gemeinde mit den restlichen Zuschüssen, teilte 
Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt im Gespräch mit der HNA mit. 
 
Eine Herausforderung für die Feuerwehren gab es in Westerhof. Bei 
den Pokalwettkämpfen folgten Lichtenborn (438 Punkte), Elvershausen 
(436), Lagershausen (432), Kalefeld (428), Denkershausen (425) und 
Oldenrode (404) auf den Plätzen hinter dem Siegertreppchen. 
 
 
Den dicksten Fisch zog beim 
Katlenburger Ortsratsangeln Ratsherr 
Gerhard Bohne (CDU) aus dem Teich des 
Katlenburger Angelsportvereins (ASV) 
an Land. Für den vier Pfund und 25 Gramm 
schweren Karpfen erhielt Bohne den vom 
ehemaligen Katlenburg-Lindauer 
Gemeindedirektor Günter Pape gestifteten 
Wanderpokal. 
 
 
Die Reihe der Lesungen mit ostdeutschen Schriftstellerinnen und 
Schriftstellern setzt der Kirchenvorstand der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde St. Johannes in Katlenburg im 
Gemeindesaal mit Büchern, die im Rahmen der Katlenburger „Müll-
Literaten“ bekannt geworden sind, fort. Den Auftakt bildet der 
Mecklenburger Schriftsteller Jürgen Borchert aus Schwerin. 
 

 
Roselinde Metje und Lutz Sennhenn 
sicherten sich den Dorfpokal im 
Tischfußball-Doppel bei den offenen 
Dorfmeisterschaften, die der Minifußball-
Club Elvershausen ausgerichtet hatte. 
Nach einer doppelten Punktrunde hatten die 
beiden eine um zwei Zähler bessere 



Tordifferenz als die punktgleichen Zweitplatzierten Ute Ploschka und 
Wolfgang Kiel. 
 
Einen Schaden von rund 1500 DM richtete ein Unbekannter an, der 
einen Pkw, der am Kalkweg in Gillersheim abgestellt war, an der 
Fahrertür einbeulte. 
 
Heinrich Wegener, der Vorsitzende des Kreissportbundes Northeim-
Einbeck, rät den Vereinen im Landkreis Northeim, 
Interessenvertretungen gegen die Erhebung von 
Sportstättenbenutzungsgebühren zu gründen. Erst hätten die Städte 
und Gemeinden, bis auf Katlenburg-Lindau, den Landkreis gedrängt, 
eine solche Gebühr einzuführen, damit sie dann schnell nachziehen 
könnten, dann hätten sie jedoch unterschiedliche Wege beschritten. 
 
Ein Volkswandern für jedermann über rund zehn Kilometer 
veranstaltet die SG Berka. Start ist ab Festhalle. 
 
 
Die Gründerinnen der 
Damenabteilung des 
Schützenvereins 
Gillersheim wurden im 
Rahmen der Kirmes vom 
Kreisschützenverband 
Northeim geehrt. 
Kreisdamenleiterin 
Annegret Schwandt und 
Kreisverbandsvorsitzen
der Walter Hillebrecht ehrten die Gründerinnen Annegret Lindner, 
Irma Rohmann, Renate Henke, Ursel Olzhausen, Ingrid Preußner 
und Sigrid Bornemann mit der Treuenadel des 
Kreisschützenverbandes Northeim. 
 
 
Eine Fahrt in den Solling unternimmt der Ortsverband Berka des 
Deutschen Roten Kreuzes. Geplant ist auch ein Besuch der 
Fruchtsaftkelterei Becker in Lütgenrode. 
 
Der Schützenverein Katlenburg veranstaltet sein Königsschießen. 
Neben den Vereinskönigen werden ein Dorfkönig und die Bürgerscheibe 
ausgeschossen. 
 



Der erste Spiel- und Klönnachmittag nach der Sommerpause des 
Reichsbundes Lindau findet in der Alten Schule statt. 
 
„Keiner ist frei von Vorurteilen gegen andere“, sagt Eric. Über 
Fremdenhass und Vorurteile machten sich zehn Jungen und Mädchen 
auf der Katlenburg Gedanken. 
 
Die Neufestsetzung der Benutzungskosten für das erweiterte 
Dorfgemeinschaftshaus, Straßenbenennungen und Investitionen im 
kommenden Haushaltsjahr stehen unter anderem auf der Tagesordnung 
einer öffentlichen Sitzung des Ortsrats Wachenhausen in der 
Gaststätte Engelhardt. 
 
Die Bürgerinitiative Suterode veranstaltet im Gasthaus Fricke einen 
Informationsabend. Vertreter der Bürgerinitiativen Hardegsen und 
Moringen gegen die geplante Müllverbrennungsanlage und 
Altölverbrennung berichten dabei aus ihrer Arbeit. 
 
Zum Familienfest laden der CDU-Gemeindeverband Katlenburg-
Lindau und der CDU-Ortsverband Lindau auf das Freizeitgelände am 
Hopfenberg in Lindau ein. Teilnehmen werden auch 
Bundestagspräsidentin Dr. Rita Süssmuth sowie die CDU-
Bundestagskandidatin Marlies Pretzlaff (Northeim). 
 
Acht Strohballen, die auf einem Feld an der Bundesstraße 247 in der 
Gemarkung Lindau gelagert waren, hatten unbekannte Täter in Brand 
gesteckt. Laut Polizeiauskunft musste die Ortsfeuerwehr ausrücken, um 
die Brände zu löschen. 
 

 
Es war zunächst ein reiner 
Mädchenchor, den Maria Faust 
1944 aus Konfirmandinnen der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Gillersheim bildete. Jetzt feierte der 
Chor, in dem seit langem auch 
Männer mitsingen, seinen 50. 
Geburtstag. 
 

 
Der Junggesellenverein Elvershausen feiert sein 125jähriges 
Bestehen im Gasthaus Kiel. Einen Abend für die Rockfans bietet der 
Veranstalter dabei an. 
 



Der Tennisclub Lindau will unverzüglich mit dem Bau eines dritten 
Platzes in Eigenleistung beginnen, um so dem Mitgliederzuwachs sowie 
dem umfangreichen Punktspiel- und Übungsbetrieb gerecht zu werden. 
In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung herrschte nach 
Mitteilung des Clubs Einigkeit, dass der Platz Zug um Zug nur mit frei 
verfügbaren Mitteln gebaut werden soll. 
 
Zu einer Erntefeier laden die Katlenburger Landfrauen in das 
Gasthaus Roddewig in Katlenburg ein. Im Mittelpunkt steht ein Vortrag 
von Markusine Guthjahr zum Thema „Feste und Feiern – Glanzlichter 
im Alltag“. 
 
 
 
 

…  vor 10 Jahren (September 2004) 
 
 

 
Die Handballmänner der HSG Katlenburg / 
Wachenhausen scheinen für die Bezirksliga-
Saison 2004 / 2005 bestens gerüstet. 
Ansprechende Leistungen in den 
Vorbereitungsspielen lassen hoffen, dass sie 
ein gewichtiges Wort in der Aufstiegsfrage 
mitreden werden. 
 
 
Der DRK-Ortsverein Wachenhausen lädt zu seiner ersten 
Versammlung im zweiten Halbjahr ein. Dazu wird Kreisgeschäftsführer 
Herbert von Loh erwartet, der zum Thema „Patientenverfügung“ spricht. 
 
Für die Vorkonfirmanden der evangelischen Kirchengemeinde 
Gillersheim beginnt der Unterricht. Start ist nach Mitteilung von 
Pastorin Johanna Hesse im Martin-Luther-Haus. 
 
Der Wanderclub Wachenhausen begibt sich wieder auf Tour. 
Treffpunkt ist bei Udo Nagel. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde St. Johannes in Katlenburg ruft 
zu einer Kleidersammlung für die Bodelschwingschen Anstalten 
Bethel auf. Benötigt werden Damen-, Herren- und Kinderbekleidung 
sowie Schuhe, Tisch- und Bettwäsche sowie Federbetten. 
 



Darauf freuen sich die Lindauer Schützen: Zum ersten 
Marathonschießen erwarten die Eichsfelder ein hochkarätiges 
Starterfeld. Besonderer Höhepunkt wird der Start des Junioren-
Europameisters Christian Stautmeister. 
 
 

90 Jahre Turn- und Sportverein 
Suterode: Dass da die 
Feierlichkeiten nicht so schnell 
aufhören, ist für die Suteroder 
vollkommen klar. „Wir haben vor 
zwei Monaten unseren Vereins-
Geburtstag groß gefeiert“, so TSV-
Vorsitzender Helmut Brandt. 

 
 
„Ich hoffe, dass ich 
durch meine langjährige 
schulpraktische 
Erfahrung in meiner 
neuen Aufgabe Impulse 
setzen kann.“ Das sind 
die Worte von Otto 
Reckmann, der nach 
über 30 Jahren im Schuldienst jetzt die Seiten gewechselt und die 
Nachfolge von Regierungsschuldirektor Thomas Appel angetreten 
hat. 
 
 
Der erste Bauabschnitt für die Dorferneuerung in Wachenhausen kann 
beginnen. Der Verwaltungsausschuss hat jetzt den Auftrag für die 
Arbeiten am Thie vergeben. 
 
Die Radfahrprüfungen für das Deutsche Sportabzeichen finden in 
Katlenburg statt. Treffpunkt für alle Interessenten ist an der 
Rhumebrücke in der Osteroder Straße in Katlenburg. 
 
Die Sparte Männergymnastik des TSV Elvershausen, die vor zwei 
Jahren ins Leben gerufen wurde, nimmt im Herbst ihre Aktivitäten wieder 
auf. Angesagt ist Rückengymnastik, zehn Einheiten unter fachkundiger 
Anleitung. 
 
Weil die Gemeinde Katlenburg-Lindau mit der so genannten Doppik, 
also der Haushaltsführung nach kaufmännischen Gesichtspunkten, 



schon jetzt als erste Gemeinde des Landkreises Northeim und weit 
darüber hinaus startet, will der Landkreis ebenfalls davon profitieren. 
Wie Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt nach der jüngsten Sitzung 
des Verwaltungsausschusses mitteilte, wurde zwischen den Behörden 
vereinbart, dass Auszubildende des Landkreises für jeweils einen 
Monat Erfahrungen auf diesem Gebiet in der Katlenburger Verwaltung 
sammeln können. 
 

 
Schwerer als erwartet taten sich die 
Bezirksliga-Handballer der HSG Katlenburg 
/ Wachenhausen beim Saisonauftakt gegen 
TG Münden II. Nur mit viel Mühe blieben die 
Punkte beim knappen 22:20-Erfolg in der 
heimischen Burgberghalle. 
 
 

 
 
Der Ortsverein Gillersheim 
des Deutschen Roten-Kreuz 
(DRK) hat eine neue 
Führungsriege. In der 
Mitgliederversammlung 
wurden die Ämter der ersten 
und zweiten Vorsitzenden 
neu besetzt. 
 

 
 
Sie stammt aus Höxter, jetzt hat sie eine feste 
Anstellung als Lehrerin an der Burgbergschule in 
Katlenburg gefunden. Lucienne von Heesen hat 
mit Beginn des neuen Schuljahres die Klasse 1 d 
als Klassenlehrerin übernommen. 
 
 

 
Mit einem Familiengottesdienst in der Kreuzkirche begann die neue 
Vorkonfirmandenzeit für die evangelischen Kinder des Eichsfeldorts 
Lindau. Der Vorkonfirmandenunterricht wird laut Pastor Reinhard 
Eckert im vierten Schuljahr erteilt, der Hauptkonfirmandenunterricht 
traditionell im achten Schuljahr. 
 



Der Internetverein Netzwelt Katlenburg-Lindau lädt ein: Es findet ein 
öffentliches Treffen in der Gemeindeverwaltung in Katlenburg 
(Bahnhofstraße 6) statt. Alle Interessierten sind dazu eingeladen. 
 
Beim FC Lindau gibt es zwei neue Kindertanzgruppen, die Bianca 
Berninches betreut. Die Drei- bis Fünfjährigen sowie die Sechs- bis 
Achtjährigen üben jeweils in der neuen Sporthalle. 
 
In der Reihe „Menschen und Bücher vorgestellt und diskutiert“ wird ein 
Sohn des legendären Schriftstellers Hans Fallada in Katlenburg 
erwartet. Uli Ditzen, Jahrgang 1930, hat als Zeitungsreporter und später 
als Rechtsanwalt gearbeitet. 
 
Der katholische Frauenbund Lindau lädt zu einem Besuch des 
Landeskrankenhauses (LKH) in Moringen ein. Besichtigung und 
Gespräche sind geplant. 
 
Die Ehrenmitglieder der Schützengesellschaft Lindau unternehmen 
eine Fahrt zur Landesgartenschau in Wolfsburg. Die Abfahrt erfolgt am 
Marktplatz. 
 
 
Auch nach den Olympischen 
Spielen in Athen ging es in 
Wachenhausen sportlich weiter. 
Anlässlich ihres 90-jährigen 
Bestehens feierte die Feuerwehr 
der Ortschaft bei Bratwurst und 
olympischen Aktivitäten kräftig ihren 
Geburtstag. 
 

 
 
 
Schießsportleiter Waldemar Plumhoff sprach 
selbstironisch von der „Gruftiklasse“, als er 
den Alterskönig und die Alterskönigin des 
Schützenvereins Katlenburg bekannt gab. Er 
wurde nicht nur König, sondern sicherte sich 
auch den Ehrenpreis. 
 
 
 

 



Bei der Glücksaktion der Northeimer Neuesten Nachrichten wurden fünf 
Gewinner der Eintrittskarten für die tänzerische Show „Die Jahresuhr“ 
in der Northeimer Stadthalle gezogen. Jeweils zwei Freikarten haben 
gewonnen: Gudrun Wollersen (Nörten-Hardenberg), Ann-Lena Appelt 
(Northeim), Rosemarie Strogies, Sonja Jünemann (beide Katlenburg-
Lindau) und Elisabeth Mirth (Hardegsen). 
 
 
Auch wenn es zwischendurch 
ein wenig geregnet hat, 
gelaufen sind die Mädchen 
und Jungen für die Sonne, 
genauer gesagt für das 
Solarprojekt der 
Katlenburger 
Burgbergschule. Und wie sie 
gerannt sind beim „Run für the 
Sun“. 
 
 
Eine Überprüfung von Feuerlöschern bietet die Ortsfeuerwehr Lindau 
zu einem Preis von 8 Euro an. Tragbare Löscher sollen regelmäßig, 
spätestens alle zwei Jahre geprüft werden, teilt die Feuerwehr mit. 
 
 

„Der Mars hat zwei kartoffelförmige 
Monde: Der eine, Deimos, entfernt 
sich sehr langsam, während sich 
Phobos dem Planeten nähert.“ Das 
sagte der Geologe Dr. Walter Goetz 
beim Tag der offenen Tür des Max-
Planck-Instituts für 
Sonnensystemforschung (MPS) in 
Lindau. 
 

 
In der Reihe „Menschen und Bücher vorgestellt und diskutiert“ wird die 
durch diverse Fernsehsendungen wie „Bi uns to Hus“ oder „Langer 
Samstag“ bekannte Moderatorin Janine Strahl in Katlenburg erwartet. 
Sie liest im Gemeindehaus aus dem Buch ihres 1997 nach einer 
Operation verstorbenen Mannes Bob Strahl „Eine unsterbliche Seele“. 
 
Die Kolpingfamilie Lindau teilt mit, dass die geplante Radtour ausfällt. 
 



Der Rosenkranz-Monat steht vor der Tür und die Mitglieder des 
Zweigvereins Lindau des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
machen mit. Eröffnet wird der Monat mit einer Andacht, die in der Kirche 
St. Peter und Paul stattfindet. 
 
Der Sozialverband Berka lädt zum Kaffeenachmittag in das Pfarrhaus 
ein. 
 
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Lindau ist wieder musikalisch 
unterwegs. Die Eichsfelder nehmen am Gänselieselfest in Göttingen 
teil. 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe Wachenhausen lädt zu einem Spielzeug- und 
Kinderkleidermarkt ein. Der findet im örtlichen Dorfgemeinschaftshaus 
statt. 
 
Die Mitglieder des Gemeinderats Katlenburg-Lindau treten zu einer 
öffentlichen Sitzung zusammen, die in der Verwaltung stattfindet. Dabei 
wird Gemeindedirektor Karl-Heinz Hagerodt über die geplante Novelle 
der Niedersächsischen Gemeindeordnung berichten, nach der die 
Amtszeit der Verwaltungschefs von fünf auf acht Jahre verlängert 
werden soll. 
 
 
Gleich vier Mitarbeitern hat Ludolf 
Fromme, Vorstandsmitglied der 
Volksbank Eichsfeld-Northeim eG, 
zum 25-jährigen Betriebsjubiläum 
gratuliert. Andrea Diener, Filiale 
Langenholtensen, Ernst Winkler aus 
der Verwaltung und Manfred 
Ziemann aus der Warenabteilung 
haben 1979 in der damaligen 
Raiffeisenbank Northeim ihre berufliche Laufbahn begonnen. Wolfgang 
Kiel, heute im Vermögensmanagement, hat 1979 bei der ehemaligen 
Volksbank Rhumetal angefangen. 
 
 
Große Freude in der Gemeinde Katlenburg-Lindau: „Dass wir in die 
Städtebauförderung aufgenommen wurden, bedeutet für uns einen 
warmen Regen“, beschreibt Verwaltungschef Karl-Heinz Hagerodt den 
schon mehrfach gestarteten Versuch, der jetzt von Erfolg gekrönt ist. 
Den „warmen Regen“ bezieht er auf die hochgerechnete 



Investitionssumme, die in den nächsten Jahren durch verschiedene 
Projekte nach Katlenburg und Lindau fließen werden. 
 
Beim SPD-Ortsverein Katlenburg steht der Besuch der 
Landesgartenschau in Wolfsburg auf dem Programm. Abfahrt ist an 
der Schülerbushaltestelle Am Sterthagen. 
 
In der Reihe „Menschen und Bücher vorgestellt und diskutiert ist 
Ethelbert Richter aus Weimar zu Gast bei Pastor Martin Weskott in 
Katlenburg. Er liest im dortigen Gemeindehaus. 
 
Den Wettbewerb um die Königswürde des Vereins für 
Freihandschießen in Lindau entschied Christian Beuermann für sich. 
Beim zweiten und dritten Platz musste ein Steckschuss her. 
 
Bei den Junggesellen aus Elvershausen steht die Kirmesdisco auf 
dem Programm. Gefeiert wird im Gasthaus Kiel. 
 
Der katholische Kindergarten St. Maria in Lindau feiert Herbstfest. 
Los geht es mit einer Andacht in der St.-Peter- und Paul-Kirche. 
 
Der Tennisverein Suterode hat seine zum Saisonabschluss geplante 
Feier verlegt. 
 
In Lindau starten Kanaluntersuchungen, und zwar im nördlichen 
Bereich der Bundesstraße. Nach Auskunft des Bauamtes sollen mit 
Hilfe von Nebelanlagen Fehleinleitungen im Schmutzwasserkanal 
aufgespürt werden. 
 
„Der Sommer ist vorbei, Zeit, sich wieder in der Halle auszutoben“: So 
lautet die Ankündigung des FC Lindau für die Volleyball-Abteilung, die 
sich ab sofort jeweils dienstags in der Sporthalle trifft. Dabei wird auch 
Badminton gespielt. 
 
Erst gemeinsam wandern, anschließend gemeinsam essen: So sieht es 
beim FC Lindau aus, der zu seinem Wandertag einlädt. Willkommen 
sind neben den Mitgliedern alle Einwohner. 
 
Das Bekenntnis ist eindeutig: „Wir wollen uns um diese Kinder 
kümmern!“ Mädchen und Jungen mit Handikap sollen nicht außen 
vor bleiben, sondern intensiv betreut und gefördert werden, 
erläuterte Gisela Wittenburg-Tristram vor dem Rat der Gemeinde 
Katlenburg-Lindau. 
 



Ein Konzert des Moringer 
Kirchenchores und des 

Northeimer 
Streichquartetts findet in der 
katholischen Kirche St. Peter 
und Paul in Lindau statt. 
Musikliebhaber und solche, 
die es werden wollen, sind in 
dem Gotteshaus willkommen. 

 
 
 
 
 
Das Ortsratsangeln in Katlenburg hat Tradition. 
Zum 32. Mal trafen sich jetzt Mitglieder des 
Gremiums und der Verwaltung auf Einladung des 
Angelsportvereins am Vereinsgewässer, um den 
Anglerkönig zu ermitteln. 
 
 
 
 
Der Verein Treffpunkt in Gillersheim hat noch einige freie Plätze bei 
der Hausaufgabenhilfe. Wer Unterstützung braucht, kann sich beim 
Treffpunkt melden. 
 
Beim Schützenverein Gillersheim laufen die Vorbereitungen für die 
Kirmes auf vollen Touren. Während die Schießwettbewerbe bereits 
begonnen haben – ermittelt werden der neue Schützenkönig, die 
Schützenkönigin, die Prinzessin und der Junggesellenkönig -, beginnen 
die eigentlichen Feierlichkeiten erst im Oktober. 


